
In einem der rohstoffreichsten Länder der Welt, der Demokratischen Republik Kongo (ehemals Zaïre)
 arbeiten Männer, Frauen und Kinder unter zum Teil unmenschlichen Bedingungen
 wird durch Rodungen Regenwald zerstört, durch Minen die landwirtschaftliche Nutzung zunichte gemacht, 

 fruchtbarer Boden vergiftet
 fi nden trotz offi zieller Beendigung der »Kongokriege« weiterhin militärische Auseinandersetzungen 

 in Form von bewaffneten Überfällen, Massakern und Entführungen statt. Die Frauen im Ostkongo werden 
 seit fast 25 Jahren dauerhaft, systematisch und extrem brutal als Kriegswaffe eingesetzt.

Die Ausstellung will uns als Verbraucher:innen für diese Problematik sensibilisieren und zum Nachdenken 
über Lösungsmöglichkeiten anregen. Auf neun rechteckigen, 2 Meter hohen Säulen (aus Karton) werden plakativ 
folgende Schwerpunkte thematisiert:

 Coltan und Rohstoffe für die Digitalisierung: Fluch und selten Segen
 Der Krieg und seine Opfer
 Hoffnungsschimmer: Bewusster Konsum/Recycling, Transparenz der Lieferkette, 

 Unterstützung der Frauen im Kongo.

Die Säulen werden ergänzt durch einen Thementisch mit weiteren Informationen zu Rohstoffen und 
Recycling/Urban Mining, einen »Tisch der Schicksale« von Opfern, eine Videostele mit zahlreichen Trailern. 
Zu jeder thematischen Säule gibt es Fact Sheets, für alle BesucherInnen, die die Thematik vertiefen wollen.

Die Ausstellung kann gegen eine geringe Schutzgebühr ausgeliehen werden. Sprechen Sie uns an.

Soroptimist International Club Aalen/Ostwürtt., c/o Dr. Xenia Vosen-Pütz
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